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Herren Kreisliga

TV Mosbach : TTC Limbach II 
Dienstag, 25.10.2022, 20:15 Uhr

Spieltag 4 für den TV Mosbach: TV Mosbach und TTC 
Limbach II trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga entführten die Gäste
des TTC Limbach II in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TV Mosbach.
Die Gäste profitierten dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Wie knapp es im Spiel am Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 35:33. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Pfeiffer / Gramlich. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Mosbach um die Nummer 1 Thomas Albrecht nun
2 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Schwarzinger / Hüsken zeigten Albrecht / Splettstößer
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lautenbach /
Sonntag und Pfeiffer / Gramlich, die Lautenbach / Sonntag letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Beuchert / Lutz und Amann / Baumann den
letzten Ballwechsel spielten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Albrecht den
Gastspieler Wolfram Pfeiffer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als David Splettstößer und Rolf
Schwarzinger sich am Tisch gegenüber standen. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Fünf Sätze lang beharkten sich Jens
Lautenbach und Kerstin Hüsken, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Zwischenzeitlich konnte Stefan Beuchert zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Sven Gramlich aber trotzdem mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Lange dagegenhalten konnte Gerd Sonntag beim 2:3
gegen Benno Baumann. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Sonntag
dennoch im 5. Satz. Chancenlos war Andre Lutz gegen Patrick Amann nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Thomas
Albrecht bezwang anschließend Rolf Schwarzinger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keine Chancen ließ David
Splettstößer beim 11:6, 11:4, 11:5 seinem Gegner Wolfram Pfeiffer. Das war ein souveräner Sieg.
Jens Lautenbach hatte gegen Sven Gramlich wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Mittlerweile stand es damit 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Stefan
Beuchert in der Partie gegen Kerstin Hüsken, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hüsken
endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Patrick Amann war der Gastgeber Gerd
Sonntaggalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Benno Baumann zunächst nicht gut aus, so gewann Andre Lutz im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Nicht ganz mithalten konnten Albrecht / Splettstößer, bei ihrer Vier-
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Satz-Niederlage gegen Pfeiffer / Gramlich, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.11.2022
gegen den SV Mörtelstein, während der TTC Limbach II am 24.11.2022 gegen den SV Germania
Obrigheim antritt.

 Statistik:
 TV Mosbach

Doppel: Albrecht / Splettstößer 1:1, Lautenbach / Sonntag 1:0, Beuchert / Lutz 1:0 
Einzel: T. Albrecht 2:0, D. Splettstößer 1:1, J. Lautenbach 0:2, S. Beuchert 0:2, G. Sonntag 1:1, A.
Lutz 1:1 

 TTC Limbach II
Doppel: Pfeiffer / Gramlich 1:1, Schwarzinger / Hüsken 0:1, Amann / Baumann 0:1 
Einzel: R. Schwarzinger 1:1, W. Pfeiffer 0:2, S. Gramlich 2:0, K. Hüsken 2:0, P. Amann 1:1, B.
Baumann 1:1


